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Trotz einzelner Probleme bei der Ergebnisübermittlung an den Landeswahlleiter rei-
bungsloser Verlauf der Kommunalwahlen in Niedersachsen 
 
Der Niedersächsische Landeswahlleiter Karl-Ludwig Strelen wies heute darauf hin, dass die 
Vorbereitung und Durchführung der Kommunalwahlen ohne größere Probleme verlaufen sei. 
Insgesamt haben in den Gemeinden und Samtgemeinden, den Landkreisen, den kreisfreien 
Städten sowie in der Region Hannover rund 2.200 Wahlen der jeweiligen kommunalen Ver-
tretungen stattgefunden. Darüber hinaus waren die Wählerinnen und Wähler aufgerufen, 318 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Landrätinnen und Landräte sowie die Regionspräsi-
dentin oder den Regionspräsidenten zu wählen. 
 
Nach Einschätzung von Herrn Strelen sei die Kommunalwahl von den zuständigen Kommu-
nen hervorragend organisiert und ausgeführt worden. Dafür sei den Verantwortlichen vor Ort 
ausdrücklich zu danken. 
 
Da es aufgrund vereinzelter Medienberichte Irritationen über Fehler bei der Übermittlung der 
Ergebnisse an die Zentrale des Landeswahlleiters gegeben habe, stellte Strelen darüber 
hinaus Folgendes klar: 
 
Um das Landesergebnis ermitteln zu können, ist der Landeswahlleiter auf die Übermittlung 
aller im Lande ermittelten Einzelergebnisse angewiesen. Bei der Übermittlung der Wahler-
gebnisse gab es in wenigen Einzelfällen Probleme. Zum einen dürften dabei technische 
Probleme eine Rolle gespielt haben, im Einzelfall sei die Übermittlung offenbar schlicht ver-
gessen worden. 
 
Für die Zusammenstellung landesweiter Ergebnisse von entscheidender Bedeutung ist die 
Erreichbarkeit der übermittelnden Wahlleitungen. Nur hierdurch kann die Nachfrage nach 
ausstehenden Ergebnissen bzw. die Überprüfung mitgeteilter Ergebnisse sichergestellt wer-
den. In einigen Fällen kam es durch verzögerte Erreichbarkeiten in der Wahlnacht zur ver-
späteten Übermittlung oder Klärung. Landeswahlleiter Strelen wies darauf hin, dass diese 
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Verzögerungen auf die korrekte Ermittlung von Wahlergebnissen in keinem Fall Auswirkun-
gen hatten.  
 
Der Landeswahlleiter dankte in diesem Zusammenhang für die Unterstützung durch örtliche 
Polizeidienststellen, die bei der Ermittlung der Erreichbarkeit von Mitarbeitern einzelner 
Wahlleitungen behilflich waren. Außerdem stellte Strelen klar, dass die Verzögerungen nach 
seiner Kenntnis nicht auf Versäumnissen einzelner Wahlvorstände beruhte. 


